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Wir stellen täglich frisch und nach eigenen Rezepturen für Sie her. 
Aber bei uns finden Sie auch vieles aus europäischen Ländern 

und der Übersee.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen. 

Unser Metzgermeister Marcel Lins und sein Team beraten Sie gerne!

nach eigenen Rezepturen für Sie her. 
ch vieles aus europäischen Ländern 
der Übersee.

Schleusinger Straße 64 
98673 Auengrund OT Brattendorf

Geuß Unsere 
Bedientheke  
frisch & lecker.

Ob Fleisch, Wurst, Fisch oder Käse – 
für jede Gelegenheit: 

gesenkt!dauerhaft im
Preis

Drogerieartikel1000 
Ab sofort weitere

Bis zu 2000 Artikel so billig wie beim Discounter oder im Drogeriemarkt.

Unsere neue Drogerie-Abteilung
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Fleißige Wichtel 
am Schullandheim Schirnrod

Schirnrod. Seitdem das 
Schullandheim „Am Bleßberg“ 
im Jahr 2003 umfangreich sa-
niert und das Außengelände 
neu gestaltet wurde, führt ein 
schmaler Pfad durch eine Tür 
im Zaun direkt vom hinteren 
Teil des Geländes auf einen 
Waldweg. Diesen Pfad nutzen 
Besucher des Schullandheims 
sehr gern, um sich auf direktem 
Weg, ohne an der Bundesstraße 
entlang laufen zu müssen, auf 
die Wanderwege hinauf zum 
Bleßberg oder Richtung Stelzen 
zur Itzquelle zu machen. Aller-
dings führte er steil bergauf, 
war vor allem nach ausgiebigen 
Regengüssen schwer zu bewäl-
tigen und beim Hinuntergehen 
sogar regelrecht gefährlich. Da-
her wurde der Weg in den letz-
ten Jahren eher gemieden. 

Die Leiterin des Schulland-
heims, Ina Gerlof, wünschte 
sich deshalb schon lange ei-
nen Handlauf und eine ausrei-
chende Befestigung. Diesem 
Wunsch kam nun der Förder-
verein des Schullandheims, die 

sogenannten „Förderwichtel“, 
nach. Bei einem Arbeitsein-
satz am Samstag, dem 12. Mai  
arbeiteten sieben Mitglieder 
des Vereins von 10 Uhr bis in 
den späten Nachmittag hinein 
am Pfad. Sie führten dabei die 
Vorarbeiten ihres Vereinskolle-
gen Heiko Rösner fort, der vor 
einigen Monaten bereits erste 
Handläufe angebracht hatte. 
Im Laufe des Tages stellten die 
fleißigen Arbeiter den Hand-
lauf komplett fertig. Er führt 
nun vom Zaun des Schulland-
heims bis zum Waldweg und 
erleichtert den Auf- und Ab-
stieg für Jung und Alt. Zudem 
wurden an besonders steilen 
Stellen einige Stufen aus Holz-
stämmen errichtet. Der Pfad 
steht den Besuchern somit wie-
der zur Verfügung und wird in 
Zukunft sicherlich häufig ge-
nutzt werden.

Ina Gerlof und der Vorstand 
des Fördervereins danken allen 
fleißigen Helfern und hoffen 
auch zukünftig auf eine solch 
gute Zusammenarbeit.  

Während des Arbeitseinsatzes am Wanderpfad.        Foto: Verein

Deutscher Mühlentag im 
Hennebergischen Museum Kloster Veßra

Die umgesetzte Wassermühle aus Wohlmuthausen. Foto: Museum

Kloster Veßra. Der Deutsche 
Mühlentag hat im Henneber-
gischen Museum Kloster Veßra 
Tradition. Auch am Pfingst-
montag 2018 (21. Mai) sind die 
beiden Museumsmühlen, die 
umgesetzte Wassermühle aus 
Wohlmuthausen und die Tur-
binenanlage in der ehemaligen 
Klostermühle, in Aktion zu er-
leben. 

Um 14 und 16 Uhr infor-
mieren Familienführungen 
darüber, welche Arbeitsschrit-
te „vom Korn zum Brot“ nötig 
sind (Treffpunkt: Kasse). Da-
bei ist u. a. zu erfahren, was es 
mit Dreschflegeln auf sich hat, 
welche Arbeiten in einer Müh-
le verrichtet wurden und wie 
so ein altes Backhaus funktio-
niert.

Der Historiker Dr. Janis Wi-
towski (Naturhistorisches Mu-

seum Schloss Bertholdsburg 
Schleusingen) beleuchtet um 
15.30 Uhr in seinem Vortrag 
in der Torkirche Geschichte 
und Geschichten der Mühlen 
in der Region: „Von emsigen 
Müllern, flüchtigen Ganoven 
und sprechenden Mühlrädern. 
Mühlen und Mühlengeschich-
ten im Henneberger Land“. 

Musikalisch begleitet wird 
der Mühlentag durch das Je-
naer Trio „Tingel Tangel“, 
das Schlager und Chansons 
der 1920er- und 1930er-Jahre 
präsentiert. Und für das leib-
liche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt: mit Spezialitäten aus 
dem Museumsbackhaus, mit 
Leckerem vom Grill, Kaffee 
und Kuchen, Eis sowie mit dem 
Veßraer Klosterbier.

Der Eintritt kostet 6 Euro, er-
mäßigt 4 Euro.

Der SV Eintracht Oberland e. V. lädt ein:

Ordentliche Mitgliederversammlung 
mit Vorstandswahl

Oberland. Der Vorstand des SV Eintracht Oberland e.V. 
lädt alle Mitglieder zu der am Samstag, dem 2. Juni 2018, um 
19 Uhr im Sportlerhaus in Schwarzbach stattfindenden or-
dentlichen Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl ein

.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

durch den Vereinsvorsitzenden
2.  Feststellung der Tagesordnung
3.  Bericht des Vorstandsvorsit-

zenden
4.  Bericht des Schatzmeisters
5.  Bericht der Revisoren
6.  Entlastung des alten

Vorstandes
7.  Wahl des Vorstandes, 
8.  Wahl der Revisoren 
9.  Sonstiges 
10.  Schlusswort des Vorsitzenden

Ergänzende Anträge oder auch Anregungen bitten wir
fristgerecht beim Vorstand einzureichen.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Vorstand
SV Eintracht Oberland e.V.

Nachtlager gesucht
Schleusingen (ots). In der 

Zeit vom 3.5.2018, 16.30 Uhr 
bis zum 11.5.2018, 17 Uhr 
drangen der oder die unbe-
kannten Täter in eine Gar-
tenhütte im Schleusinger Ge-
org-Franke-Weg ein. Dabei 
wurden ein Doppelglasfenster 
und die Scheibe der Eingangs-
tür gewaltsam eingeschlagen. 
Im Inneren der Gartenhütte 
wurden mehrere Schubladen 
geöffnet und durchsucht. Ob 
etwas entwendet wurde, konn-
te bisher nicht festgestellt wer-
den. Offensichtlich wurde im 
weiteren Verlauf auch in der 
Gartenhütte genächtigt. Der 
entstandene Sachschaden be-
läuft sich auf etwa 300 Euro.  

Zweimal angeeckt
Schönbrunn-Schleusegrund 

(ots). Eine Opel-Fahrerin wollte 
am Donnerstagabend (10.5.) 
rückwärts aus einem Grund-
stück in der Neustädter Straße 
in Schönbrunn fahren. Da-
bei stieß sie gegen die Fassade 
eines Mehrfamilienhauses. Die 
Frau setzte ihre Fahrt unerlaubt 
fort und fuhr nach Hause. Dort 
stieß sie beim Wendemanöver 
mit dem Opel gegen ein Tor. 
Die Opel-Fahrerin war zum Un-
fallzeitpunkt alkoholisiert. Ein 
Wert von 1,85 Pomille stand 
zu Buche. Die Blutentnahme 
im Klinikum Hildburghausen 
sowie die Anzeigen wegen Ver-
kehrsunfallflucht und Trunken-
heit im Verkehr waren die Folge. 


